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Politiſche Ueberſicht

Das Wort Voluntas re is suprema Iex esto will
noch immer nicht zur Ruhe kommen Jetzt benutzen daſſelbe
die Preußiſchen Jahrbücher zu folgenden Aus
laſſungen

Das Wort des Kaiſers Voluntas regis suprema lex esto
hat eine Aufregung hervorgerufen und eine Stimmung wir

können nicht ſagen erzeugt ſondern zutage gebracht die die
ſchwerſten Beſorgniſſe erweckt Wir haben früher einmal aus

geführt daß es im Weſen einer ſtarken Mouarchie wie wire in Deutſchland haben und haben wollen liegt daß auch die
Subjektivität des Monarchen mit all ihren Zufälligkeiten ſtark

ur Geltung kommt Wer die Anregung die von einer ſolchenPerſöntchteit auf dem Throne auf das ganze Staatsleben aus
geübt wird dankbar empfindet muß es auch in Kauf nehmen

wo ſie eine Tendenz einſchlägt die ihm nicht zuſagt Jeder
ſubjektive Wille aber erweckt Widerſpruch und wer die Augen
offen hat kann nicht verkennen daß dieſer Widerſpruch im
deutſchen Volke ſtärker und ſtärker wird Die Behandlung der
Schulfrage die Unterſchrift sic volo sic jubeo, die Rede in
Düſſeldorf die Anſprache an die Corpsſtudenten in Bonn das
Telegramm an Herrn v Helmholtz haben viel Murren und
Kopfſchütteln hervorgerufen Das voluntas regis an
lex esto aber hat gewirkt wie eine Kriegserklärung Es iſt
ja ganz klar daß eine Kundgebung damit nicht beabſichtigt
war Abſolutismus oder auch nur Verſtärkung der monarchiſchen
Gewalt ſind in Deutſchland ſo rege unmöglich daß
niemand hier auch nur an eine Gefahr glaubt geſchweige daß
ſie wirklich beſtände oder an allerhöchſter Stelle der leiſeſte
Schimmer einer ſolchen Abſicht vorläge Man braucht ſich
dafür auf jene ſchönen feierlichen Worte der erſten Thronrede
des Kaiſers gar nicht zu berufen Dennoch hat jenes Wort
einen wahren Sturm erregt Die Preſſe ruft die Verfaſſung
an fragt wo ſind die konſtitutionellen Miniſter und wettert
gegen den Byzantinismus Die Beamten raunen ſich mit
finſteren Mienen ſcharfe Bemerkungen zu Die Profeſſoren
flechten in ihre Vorleſungen hiſtoriſche und ſtagatsrechtliche Be
trachtungen ein daß von je der Germane ein Königthnm aber
kein wen gehabt habe Die Geiſtlichen haben die
Gelegenheit wahrgenommen am letzten Sonntag zu predigen

über den Spruch daß das höchſte Geſetz der Wille Gottes ſei
Selbſt die Offiziöſen haben in ihren n Ausreden ge
zeigt daß ſie im Gründe daſſelbe denken arum der Sturm
da es ſich doch thatſächlich nur um ein Wort

nichts Konkretes keine Abſicht keinen Plan
handelt das irgend etwas Neues ahnen ließe

Die Preuß Jahrb beantworten ihre Frage r die Auf
regung ſei deshalb ſo groß weil damit eine bereits vor
haändene Stimmung zum Ausbruche gebracht worden ſei
und hier liege eine Gefahr die nicht ernſt genug genommen

werden könne zunächſt müſſe dieſe Stimmung den ſpezifiſch
monarchiſch geſinnten Parteien zum Verderben gereichen
Nicht die ſachlichen Streitpunkte ſondern allein die Wieder
belebung des konſtitutionellen Machtſtreites berge die Gefahr
der Zukunft Dann heißt es wörtlich weiter wie folgt

Es iſt ein höchſt merkwürdiger Seelenzuſtand in dem ſich
unſer Volk befindet Die thatſächliche Ueberlieferung wie die
konſtitutionelle Doktrin ſtimmen darin überein daß die Oppo
ſition ſich nicht gegen den Monarchen ſondern gegen die
Miniſter richten ſoll Es iſt in dieſem Augenblicke geradezu
umgekehrt Die Miniſter ſind anerkannt vorzügliche Männer
die kaum hier und da eine Anfechtung erleiden Dennoch iſt
das Volk in einer nicht bloß mißmuthigen ſondern geradezu
aufgeregt oppoſitionellen Haltung die Konſervativen weil der
Kaiſer zu liber al iſt die Liberalen weil ſie ein konſtitutio
nelles und kein perſönliches Regiment wollen

Nach dieſem deutlichen Anrufe an den Kaiſer voll und ganz
ein Kaiſer der Konſervativen zu ſein denuncieren die Preuß
Jahrb den Kultusminiſter Grafen ZedlitzTrützſchler
als den einzigen der gegenwärtigen preußiſchen Miniſter der
mit einigem Mißtrauen betrachtet werden müſſe Nun in
manchen Punkten haben die Preuß Jahrb recht aber mit
den Heilmitteln welche ſie dem Kaiſer gegen die um ſich
n Mißſtimmung empfehlen werden ſie wenig Beifall
eim deutſchen Volke ernten

Ein Thema welches in der neueren Zeit wiederholt in der
deutſchen Preſſe beſprochen worden iſt bilden die Jntereſſen
der deutſchen Ausfuhr und die Gegnerſchaft der ſogenannten
pau amerikaniſchen Beſtrebungen gegen dieſelben der
jenigen Veſtrebungen welche vor allem im Auge haben ganz
Amerika wirthſchaftlich für die nordamerikaniſchen Vereins
ſtagten zu erobern und mit denen das Me KinleyGeſetz eng
verbunden iſt Ueber dieſen Gegenſtand hat die Handels
kämmer zu Zittau in Bezirke eingehende Ermiktelungen
angeſtellt und in dem Gutachten zu welchem ſie auf der Grund
lage derſelben gelangt erachtet ſie es für dringend geboten daß
Deutſchland Meiſtbegünſtigungsverträge in möglichſt großem
a abſchließe Es heißt darin an einer Stelle wie
olgt

Der Abſchluß des Vertrages zwiſchen Nordamerika und
Braſilien hat auf die Gefahr hingewieſen welche in einſeitigen
Vertragsabſchlüſſen aller Länder mit den in Frage befangenen
Abſatzgebieten für die deutſche Produklion liegt von den oben
aufgeführten Wirte e grhn des Kammerbezirks hat
nur die Leineninduſtrie die Konkurrenz der Vereinigten Staaten
von Nordamerika nicht bereits zu fürchten wie denn Leinen
Artikel in dem Spezialtarif zwiſchen Nordamerika und Braſilien
nicht mit aufgenommen worden ſind Die übrigen fünf Jn
duſtrien welche hauptſächlich für den Zittauer Bezirk in Frage
kommen haben bereits unter der Konkurrenz der Ver
einigten Stagten zu leiden und ihre Beſorgniß wächſt
je mehr die Gerüchte an Wahrſcheinlichkeit gewinnen daß die
Bemühungen Nordamerikas ſich Vortheile auch bei anderen
Staaten zu ſichern von Erfolg begleitet ſein dürften Volivia
und Haiti wurden uns als diejenigen Staaten genannt welche
als re für Deutſchland zunächſt gefährdet erſcheinen
Ein ſchnelles Vorgehen Deutſchlands dürfte deshalb beſonders
Pigseigt erſcheinen denn wenn erſt einer oder der andere
iener Staaten den Vereinigten Staaten von Nordamerika

um durchaus
kein Symptom

der Kammer erſcheinen als ob die Thatſache daß der Vertrag
zwiſchen den Vereinigten Stgäten und Braſilien überhaupt ge
ſchloſſen werden konnte zu der Auffaſſung berechtige daß die
diplomatiſche Vertretung des Deutſchen Reiches derjenigen Wachſamkeit ermangelte welche die Wahrung unſerer wirthſchaftlichen

Jntereſſen unbedingt erfordert
Weiterhin kommt das Zittauer Gutachten auf eine bereits
früher erfolgte Anregung deutſcher Handelskammern zurück
unſere Konſularbeamten kaufmänniſch und techniſch auszubildenund außerdem Handelskammern n im Auslande zu errichten

Die Anregung der Zittauer Handelskammer iſt gewiß eine
ute Wir haben aber Grund e daß die zuſtändigen Stellen in Berlin augenblicklich gerade Braſilien

nicht aus dem Ange verloren haben

Vor einigen Tagen berichtete eine Pariſer Drahtmeldung
von einem Beſchluſſe der franzöſiſchen Volksboten welcher ſich
las wie eine harte Verſchärfung der franzöſiſchen Fremdeu
polizei Die Sache iſt aber nicht ſo gefährlich wie ſie zuerſt
ausſäh Der Anfang derſelben liegt in der letzten Volkszählung
in Frankreich Dieſe hat erwieſen daß trotz gewiſſer Vorſchriften
vom 20 Oktober 1888 zahlreiche Ausländer in Frankreich
leben ohne die vorſchriftsmäßige Anmeldung zu erſtatten
und die Präfekten wurden angewieſen gegen ſämmtliche zu
widerhandelnde Ausländer vorzugehen Die Kommiſſion der
Kammer welche mit der Zuſammenſtellung eines Geſetzes über
den Aufenthalt von Ausländern in Frankreich betraut iſt hat
ſich darauf beſchränkt jene vom Miniſter des Jnnern am
2 Oktober 1888 erlaſſene Verfügung mit einigen wenigen An
hängen verſehen als Geſetz vorzuſchlagen Hiernach hat jeder
Auslänuder welcher nach Frankreich kommt um dort zeitweilig
oder ſtändig ein Gewerbe auszuüben bei der Mairie jener
Gemeinde in der er Aufenthalt nimmt eine Erklärung abzu
geben Er erhält hierüber ſowie über die zu zahlende Taxe
von 3 Francs eine Beſtätigung uwiderhandelnde werden
mit Geldſtrafen von 1 bis zu 16 Francs und bei wieder
holtem Vergehen gegen dieſes Geſetz mit Geldſtrafen bis zu
100 Francs belegt

Eine Zeit lang iſt es von dem nordamerikaniſch
chileniſchen Matroſenkrawall ſtill geweſen nachdem die
erſten Wogen der Aufregung ſich gelegt und die Yankees den
Säbel mit dem ſie zuerſt ſo arg drohten wieder ein
geſteckt hatten Jetzt ſind die vertagt geweſenen polizeigericht
lichen Verhandlungen in Valparaiſo wieder aufgenommen
worden Ein Zeuge von der amerikaniſchen Kriegsſchaluppe
Baltimore erſchien aber vor Gericht in einem ſo betrunkenen

Zuſtande daß er gewaltſam an Bord des Kreuzers zurück
gebracht werden mußte Dies giebt eine Vorſtellung von dem
Zuſtande der Freiheitsmänner am 16 Oktober Um ſo wohl
thuender berührt im Gegenſatze dazu der Bericht des deutſchen
Geſandten in Chili Frhrn v Gutſchmid welchen das
neue dem Deutſchen Reichstage vorgelegte Weiſzhuch über
Chili enthält Das Eingreifen des deutſchen Geſchwaders
bei den blutigen Unruhen am Ende der Herrſchaft des
Balmaceda die Haltung der Offiziere und Mannſchaften unter
überaus ſchwierigen Umſtänden muß jeden Deutſchen mit
Genugthuung erfüllen 300 W Matroſen landen eine
Stunde früher als die engliſchen Blaujacken halten mit Kalt
blütigkeit blutige Zwiſchenfälle fern und erwerben ſich das Lob
des chileniſchen Jntendente der ſagte er habe es nicht für
möglich gehalten daß Seeleute am Lande ſolche Disziplin
halten Ueber eine beſondere Epiſode lautet der Bericht des
Admirals v Valois

Die lebhaft aufgeregte Volksmenge drängte unterdeſſen von
allen Straßen nach dem Platze hin der von Admiral Viel bei
der Kenntniß des Charakters ſeiner Leute unter allen Um
ſtänden frei gehalten werden mußte Wir gingen daher auf
den Platz und in die Straßen um das Volk zur Ruhe und
Vernunft anzuhalten Es gelang uns zum großen Glück
einen in kopfloſer Aufregung vom Balkon der Jntendenz ge
gebenen Befehl auf die Menge zu feuern zu vereiteln deſſen
Jwegr unabſehbar geweſen wären Wir blieben zu dieſem
Zweck mit unſeren Adjutanten vor den Geſchützen und
Soldaten ſtehen die im Begriff waren den gegebenen Befehl
auszuführen

Sehr erfreulich berührt das wirklich herzliche Einvernehmen
das durchweg zwiſchen der deutſchen und der Re
gierung und ihren Geſandten zutage tritt Der Befehlshaber
des engliſchen Geſchwaders nimmt ſich mit großem Eifer
ſeiner deutſchen Schützlinge an und erklärt z B in einem
ſehr kritiſchen Zeitpunkte als Balmaceda fremden Schiffen
das Ausklariren nach gewiſſen Häfen verbieten will die eng
liſchen Kriegsſchiffe würden alle deutſchen gohrzeuge die dies
dennoch thun wollten zum Hafen von Valparaiſo hinaus
ſchleppen Den Dank für dies Eingreifen leiſtet ſpäter das
deutſche Geſchwader der britiſche Flaggenkapitän St Clair
berichtet an die Admiralität

Nachdem der Bürgerkrieg beendet wünſche ich die wahrhaft
freundſchaftliche Art und Weiſe zur Kenntniß Eurer Excellenzen
zu bringen in welcher Contreadmiral Valois Kommandant
des deutſchen Geſchwaders mich bei Erfüllung der Pflicht
engliſches Leben und Eigenthum zu ſchützen unterſtützt hat,

und weiterhin
Auch leiſtete der Befehlshaber der deutſchen TruppenKöllner von dem deutſchen Flaggſchiff Kein nig den brithchen

Truppen von J M Schiffen unter Lieutenant R L Compton
von dem Champion ſehr ſchätzbare t indem er wo
immer ein Angriff befürchtet wurde Verſtärkungen zu ihrerUnterſtützung ſandte gen zu ih

Indem der britiſche Botſchafter dies dem Auswärtigen Amte
in Berlin en ügt er im Auftrage Lord Salisbury s
hinzu daß Jhrer Majeſtät Regierung mit großer Genugthuung von dem freundſchaftlichen Jdanneneidtee der beben

e eeeeececeececereeeeeeeeereeheceh c c erHalle a d Saale Freitag den 4 Dezember 1891
J Vortheile eingeräumt hat dürfte es zu ſpät ſein für Deutſch Geſchwader zum Schutz fremden Eigenthums während der
land das Recht der Meiſtbegünſtigung zu erſtreben Es will Unruhen in Chili Akt genommen hat

Dentſches Reich
Berlin 4 Dez Nach Mittheilungen der Altenb Ztg

gedenkt der Kaiſer der am 13 Dez auf Schloß Remplin
ſtattfindenden Vermählungsfeier des Prinzen Albert von Sachſen
Altenburg mit der Herzogin Helene von Mecklenburg Strelitz
beizuwohnen Die Ankunft daſelbſt dürfte um 11 Uhr erfolgen
um 1 Uhr iſt die Traunng um 2 Uhr und um
4 Uhr gedenkt der Kaiſer die Rückfahrt nach Berlin anzutreten
Der Kaiſer und die Kaiſerin richteten an den Erzherzog
Rainer von Oeſterreich anläßlich des Todes ſeines Bruders
des Erzherzogs Heinrich ein herzlich abgefaßtes Beileids
d welches Erzherzog Rainer ſofort telegraphiſch beant
wortete

Berlin 3 Dez Das parlamentariſche Eſſen beim
Reichskanzler nahm geſtern abend 7 Uhr ſeinen Anfang im
Kongreßſaale des Reichskanzlerpalais Der Gaſtgeber empfing
die einzelnen erſchienenen Gäſte und leitete bereits jetzt mit
ihnen Geſpräche ein Von der Regierung waren erſchienen
Miniſter v Boetticher Schatzſekrekär Frhr v Maltzahn Finanz
miniſter Dr Miguel Kriegsminiſter v KaltenbornStachau Land
wirthſchaftsminiſter v Heyden Miniſter für öffentliche Arbeiten
Thielen Vertreter aus dem Reichsamt des Jnnern und Reichs
geſundheitsamt Von den Fraktionen waren alle mit Ausnahme
der Sozialdemokraten anweſend ſehr zahlreich das Centrum
Man ſah u a die drei Präſidenten von Konſervativen Wich
mann Graf Kleiſt Frhr v gen Jeuſeg von Nationalliberalen
Schneider Hamm Dr Petri von Freiſinnigen Rickert Schmidt
Elberfeld Hermes Jauer vom Centrum Dr Porſch Biehl

Krebs Graf Preyſing von den Polen v Koscielski u a Die
Unterhaltung nahm eine ſehr lebhafte Wendung man unterhieltſich von verſchiedenen politiſchen Fragen die Diskuſſion über die

Handelsverträge ſtand im Vordergrunde Das gauze Feſt nahm
den Verlauf einer intimeren familiären Feſtlichkeit und fand
ſeinen Abſchluß um 9 Uhr abends

Ungleich den Frankfurter Jnnungen von deren beagbſichtigter
Auflöſung in der heutigen Morgen Ausgabe berichtet iſt gelangte
in einer Verſammlung der Kölner Jnnungen folgende Reſolu
tion zur Annahme

Die Verſammlung ſpricht die Erwartung aus daß der
Kölner Jnnungsausſchuß alle Mittel und Wege berathen
wolle um die Spitzen der deutſchen Handwerkerbewegung zu
veranlaſſen durch ſchnellfte Einberufung eines allgemeinen
deutſchen Handwerkertages die bedrohten Rechte des Handwerks
zu wahren und motivirte Kundgebungen zu Gunſten des Be
fähigungsnachweiſes von ſeiten des ganzen deutſchen
Handwerks herbeizuführen

Zum Nachfolger des gefallenen Freiherrn v Gravenreuth war
wie gemeldet Herr Rochus Schmidt in Ausſicht genömmen
Derſelbe aber iſt wie ebenfalls ſchon erwähnt vom Malaria
fieber noch nicht ſo weit hergeſtellt daß er zur Leitung der Expe
dition in Kamerun berufen werden kann Statt ſeiner wird nach
einer berliner Meldung der Köln Ztg der dort eingetroffene
Chef der oſtafrikaniſchen Schutztruppe Herr Ramſay die Lei
tung der Expedition übernehmen Herr Ramſay hofft in ſpäte
ſtens 14 Tagen die Reiſe nach Kamerun antreten zu können

Ueber ein Curioſum berichtet die Schl Ztg aus Mys
lowitz Jnfolge verſchiedener Zerwürfniſſe fanden zahlreicheAmtsniederlegungen von Stadtverordneten ſtatt ſodaß ſen einer

langen Reihe von Monaten keine beſchlußfähige Stadt
verordneten Verſammlung mehr ſtattfinden konnte

Breslan 3 Dez Die Volkswacht meldet Heute fanden
weitere Zeugenvernehmungen für r Sozialiſten
prozeß ſtatt Derſelbe erſcheint als eine Fortſetzung des großen
Geheimbundprozeſſes von 1887 Bruno Geiſer der Schwieger
ſohn Liebknechts wurde nach einer Drahtmeldung des B T
nur als Zeuge nicht wie anderweit gemeldet worden iſt als
Angeſchuldigter vernommen

Berlin 3 Dez S M Kreuzer Schwalble Kommandant
Korvetten Kapitän Oelrichs iſt heute in Bombay eingetroffen
S M Kanouenboot Jltis Kommandant Kapitän Lieutenant
Müller beabſichtigt morgen von Schanghai nach Ningpo in See
zu gehen
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Halle und Amgegend
Halle 4 Dez

Jn der geſtrigen Sitzung der Finanzkommiſſion ge
langte u a eine Magiſtratsvorlage betr Mittelbewilligung zur
Erfüllung einer Verpflichtung gegen den Militärfiskus zur
Bexathung Wie wir ſ hat das Kommando der
hieſigen Garniſon nach Rückkehr der letzteren von den dies
jährigen großen Herbſtübungen auf die weitere Benutzung des
bisherigen Haupt Wachtlokales in dem der Stadt gehörigen
Rothen Thurme verzichtet Auf Anregung des verſtorbenen

Stadtverordneten Jſtizratb Fiebiger ſind bereits im Jahre
1880 die Beſitzverhältniſſe bezüglich des erwähnten Wachtlokals
im Rothen Thurme nach vorgängiger Unterſuchung zwiſchen denſtädtiſchen Behörden und dem Pilttarſistus feſtgeſtellt und ein
Abkommen getroffen worden durch das die Stadtgemeinde als
Eigenthümerin des Wachtlokales anerkannt iſt dieſelbe aber die
Verpflichtung übernommen hat falls die Militärverwaltung ihr
ſeit dem Jahre 1817 unbeſchräukt ausgeübtes Benutzungsrecht
aufgeben ſollte derſelben die im Laufe der Zeit behufs baulicher
Juſtandhaltung vom Militärſiskus r n en zuerſtatten Das Wachtlokal iſt in gutem baulichen Zuſtande der
Stadtgemeinde zu übergeben Da ſich bei der Abnahme herauseſtellt daß i der Hausſchwamm in demſelben eingeniſtet hat

iſt dieſer Punkt vorerſt zwiſchen Magiſtrat und Militär
kus in beiderſeits S Weiſe geregelt worden

Die von Stadtgemeinde zu erſtattenden Auf
wendungen zur baulichen n des Wachtlokals
ind von dem Militärfiskus auf 7145 M berechnet Der Magi
trat beantragt nun dieſe Summe in Gemäßheit des im Jahre
1880 getroffenen Abkommens bewilligen und den hierüber
entworfenen Vertrag zu genehm Die Finanzkommiſſion be
ſchloß einſtimmig die Magiſtratsvorlage der Stadtverordneten
verſammlung zur Annahme zu emp den übAusrathungen iſt noch zu erwähnen ehe Erörterung 37



entwurfes für die öffentliche BeleuchtungW trat dar n Bürgermeiſter Dr Schmidt ver
treten wurde Der Hr Vorſitzende der Finanzkommiſſion machte
dazu die Mittheilung das Dezernat über die Verwaltung der
Gas und Waſſerwerke ſei an Stelle des Hrn Stadtrath
Dr Schrader der es bisher geführt Hrn Bürgermeiſter
Dr Schmidt übertragen worden

Der Erſte kommunale Bezirksverein hält nächſten
Dienstag aus Anlaß des 10jährigen Stiftungstages des Vereins
in der Tulpe eine Feſtſitzung

Der Haus und Grundbeſitzerverein hält am
Donnerstag in der Tulpe ſeine Monatsverſammlung Jn
derſelben wird u a Hr Rechtsanwalt Schüt te einen Vortrag
über das neue Einkommenſteuergeſetz mit beſonderer Berück
ſichtigung der Pflichten der Haus und Grundbeſitzer halten

Mit Rückſicht auf eine nächſten Montag ,ſtatttfindende
Konzert Aufführung von Mozart s Jupiter Sinfonie

t der Spielplan des Stadttheaters in Bezug a die dem
ndenken dieſes Meiſters gewidmete J n eine Aenderung

erfahren Danach wird am Sonnabend Figaro s Hochzeit
gegeben am Sonntag nachmittag ſodann als Fremdenvorſtellung

Die Zauberflöte und am Dienstag ſchließt ſt eine Neu
einſtudirung der Entführung aus dem Serail an Hr
gen Auguſt Junkermann der heute ſein erſtes

aſtſpiel giebt iſt für eine zweite Gaſtrolle verpflichtet
worden Der Künſtler wird demgemäß am Sonntag abend noch
in einer ſeiner bekannteſten nun er als Schmied Snut in
a Nüte auftreten Am Montag findet eine Wieder

ung des Luſtſpiels Tilli ſtatt
Am Sonntag gab unſere Mitbürgerin Frl Emilie v

Cölln im Römiſchen Hof zu Berlin den angekündigten zweiten
Robert Franz Abend und verſammelte dazu eine zahlreiche
Gemeinde von Kunſtfreunden Publikum und Kritik widmen der
Künſtlerin beſonders als Geſangsinterpretin der Franz ſchen h
wärmſte ewig Der Sängerin wird neben ehe t
und Tonfülle der Stimme jugendfriſche Elaſtizität und ſeeli e
Bertiefung e erühmt Die Sängerin zeigte ſich heißt eseinem der Be die über die Aufführung in hohem Grade der
Aufgabe gewachſen den Reichthum der Gefühlswelt zu verſinn
lichen der in ſechszehn Franz ſchen Liedern ſchlummert und nur
von tongenialer and berührt zu werden braucht um ſich in

t Heer von klingenden tönenden Zaubergeiſtern zu verwandeln
deren Jauchzen und Klagen J und Verzagen Frohlocken

d Trauern auch in dem Hörer die es Tondichters
lebendig machen muß öchte ſo ſchließt der Bericht der
Meiſter der das traurige Schickſal Beethovens theilt im alten

lle am ſchnelleren Schlage des Herzens gemerkt haben z
ldigung ſeinem Genius in der Ferne der Reichshauptſtadt
tie treue Gemeinde von Verehrern darbrachte

Die geſtrige ß De utſch ſocialenantiſemitiſchen Vereins im Prin Karl wurde vom
Vorſitzenden Hrn Dr Ortmann mit der Mittheilung eröffnet
von durchaus glaubwürdiger Seite ſei ihm die Nachricht zu
eon gen daß Juden viele Einlaßkarten aufgekauft hätten um die
exſammlung zu ſtören Er forderte die Herren welche dieſe

Abſicht hätten auf lieber vor Ausführung derſelben den Saal zu
verlaſſen da ihre Entfernung ſonſt etwas unſanfter geſchehen und
eine Anklage wegen Hausfriedensbruch folgen könnte Daß nach
dieſen Worten die Menge ihr Opfer haben wollte war ſelbſt
verſtändlich und wirklich fand ſich noch im Laufe des Abends
Gelegenheit zur Bethätigung des praktiſchen Antiſemitismus in
dein ein Galeriebeſucher der ſich ſoviel wir beobachten konnten
vollſtändig ruhig verhalten hatte wohl nur ſeines jüdiſchen

eußeren wegen unter dem obligaten Jude raus aus dem
Saale geleitet wurde eine Thatſache welche der Vorſitzende der
verſammelten Menge mit den Worten mittheilte Der ſo

re Herr iſt rausgeführt Sodann ergriff Hr von
chönerer der bekannte öſterreichiſche Antiſemitenführer das

Wort zu einem Vortrage über Die Ziele der Deutſch
nationalen in der Oſtmark Die von unzähligen Heil
und Hoch Rufen unterbrochene Rede war reich mit
Etaten aus deutſchen Dichtern verſehen deſſen einem Hr von
Schönerer ſeinen Zwecken entſprechend eine kleine Verbeſſerung
angedeihen ließ indem er ſagte Nein eine Grenze hat der
Fremden d h Juden Macht, anſtatt Tyrannenmacht Jm übri
gen machte Redner den Eindruck eines von ehrlicher innerer Ueber
zeügung getriebenen Mannes ſchon umdeswillen weil er als der
erſte wenigſtens von denjenigen Antiſemiten die wir hier hörten

den t en die Juden neben der Liebe zum Deutſchthumals die chſeder ſeines Handelns hinſtellte Auch bereitete er

den Erwartungen der vielen welche in der Hoffnung gekommen
waren von ihm wie von früheren Rednern ſog pikante Ge

len zu hören eine merkbare Enttäuſchung Jn ſeinen zwei
ündigen W ſuchte er darzulegen wie die den Millio
nen Deutſchen in der Oſtmark von Slaven Klerikalen und namentlich
Juden vor allem der lügenhaften verjudeten Preſſe drohende

fahr entnationaliſirt und in ihrem wirthſchaftlichen Wohlſtande
vernichtet zu werden nur durch eine Stärkung des unverfälſchten
Deutſchthums durch das praktiſche Chriſtenthum und die ſoziale
Reform abgewandt werden könne Ferner führte er unter Ein
gehen auf Verhältniſſe den Nachweis daß er dieſes
Streben als praktiſcher Politiker bis jetzt allerdings vergeblich zu

giſ3 t habe Jm Anſchluſſe an ſeine Rede welche
auch die deutſch öſterreichiſche Verbrüderung in ganz beſonderer
Weiſe hervorhob wurde Schönerer ein großer Lorbeer
kranz überreicht geſchmückt mit ſchwarz gelber und ſchwarzweiß
rother Schleife und umwunden von einem ſchwarz rothgoldenen

ande Ferner erklärte man ſich mit der Abſendung eines Be
n stelegrammes an den Fürſten Bismarck einver

nden in welchem die Anweſenden demſelben nach dem be
geiſternden Vortrage des Hrn v Schönerer die Verſicherung
unverfälſchter deutſcher Treue und nach wie vor treues Feſihalten
an dem ihnen von ihm überlaſſenen Vermächtniſſe geloben Mit
einem Hoch auf den Kaiſer und unter Abſingen von Deutſchland
Dentſchland über alles wurde die Verſammlung geſchloſſen

T Der Ornithologiſche Centralverein für Sachſen und
Thüringen hielt geſtern in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Hanypt
derſammlung U g wurde die Wahl der ſatzungsgemäß vom
Verein zu ernennenden Vorſtandsmitglieder zu dem jüngſt be

ründeten Verbande der GeflügelzüchterVereine in der Provinz
chſen und Anhalt vollzogen Gewählt wurden die Herren

Kaufm L Stock ſtellvertr Vorſitzender Kaufm G Riegers
Schriftführer Rentner Oh ms Stellvertreter Bauamtsſekretär
Schachtzabel Kaſſirer Stärkefabrikant H Nebert Kafſirer
Ferner un mehrere von Hrn R Me ges in der Sitzung

e te Kollektionen CochinBantam z 7 undSiülber BantamHühner ſowie eine von Hrn Kaufm Walter
ausgeſtellte Kollektion deutſcher Mövchen zur Beſprechung

Der re h Stenographen Verein eröffnet
nächſten Dienſtag im Altenburger Hof einen 8 Stundjaſſenden neuen Unterrichtsabſchuttt ter helederde Kurſſchriſt

e chriſtliche HerbergeDie zur Heimath hat indem jetzt loſſenen erſten Jahre ihres Beſtehens ſtetig an
Verkehr Während im Oktober v J nur 148 Gäſte
in 255 Nächten Herberge nahmen wurden im Januar d

n e e hen gezählt Vom Tage derung bis Ende Sept beläpft ſich die Zahl der hrten Frem
l der Nachtherbergen auf 8727 Außerdem

in den le 6 Logisgäſte in derbers en gahtt der e beſt en 52

eter ſten
ſt ſtärkers nicht tim Jahre ehe Mgenemmen

Frex mmlung des

geweſen

Haitga ſe a

töpfe wie e zur Erwarmung ver Verkäufer auf dem Wochen
emarkte raucht werden und die nebſt Marktgeräthhaften ort eingeſtellt waren Feuer Die herbeigerufene

ehe mußte längere ſt angeſtrengt arbeiten ehe der
eBrand gelöſcht werden konnte Das Feuer ſchweelte nur und

entwickelte deshalb ſtarken Rauch ſodaß die Feuerwehr um anden Herd zu gelangen die Rauchmasken fur nwendung bringen
mußte eſelben bewährten ſich dabei ſehr gut indem die

euerwehrmänner ohne große r dem von dichtem
ualm erfüllten Keller verweilen und arbeiten konnten wobei

leicht brennbare Gegenſtände eine größere Menge get böckeMarktbuden Körbe c auf die Straße gebracht und die Löſch

arbeiten fortgeſetzt werden konnten Der Schaden iſt nicht ſehr
bedeutend trifft aber die Grundſtücksbeſitzerin doch hart

Am Sonnabend wurde einem Arbeiter in einem Laden in
der Bernburgerſtraße von einem andern Arbeiter ein Geldtäſchchen
mit 11 M Jnhalt aus einer Rocktaſche geſtohlen Der Be
S bemerkle den Diebſtahk erſt nachdem der Dieb ſchon eine

eile weg war Am Dienſtag traf er denſelben aber unerwartet
in der Wuchererſtraße wieder und veranlaßte nunmehr ſeine Feſt
nahme Das betr Geldtäſchen mit einem Theile des geſtohlenen
Geldes fand ſich noch im Beſitze des Mannes vor

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtberordneten Verſammlung

Montag den 7 Dez nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde

Angelegenheiten für 1890/91
f Frers von Land welches an den Großen Sandberg ent
allen

3 Nachbewilligung für Schuttabladeplätze
4 a auf den Rechtsweg in einer Zwangsenteig

nungsſacheNachbewilli ung zur Beſchaffung von Pflaſtermaterial

6 Erfüllung einer Verpflichtung gegen den Militärfiskus
7 ehe auf Jagdpachtgebote8 Petition Anlegung einer Straße vom Mühlgraben nach der

Saale durch das Schaaf ſche Grundſtück
9 al huna einer Straße durch das Schaaf ſche Grundſtück

am Mühlgraben10 Probeweiſe Anſtellungen im ſtädtiſchen Dienſt
11 Entlaſtung der Rechnung über den Theater Erneuerungs

Fonds für 189091
n der Rechnung der Spiegel Stiftung für

13 Etat der öffentlichen Beleuchtung für 1892/03

14 Etat der Elementarſchulen für 1892/93
15 Etat der Fortbildungsſchule für 1892/93

Geſchloſſene Sitzung
16 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
17 Annahme einer Schenkung
18 Wahl von Mitgliedern zur Armendirektion und von Armen

Vorſtehern
19 Beſchluß über die Gehälter der Magiſtrats Mitglieder

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Städtiſche elektriſche Centralen
XII

Schluß
Eine große elektriſche Centrale kann nun in einer Stadt ent

weder ganz auf Koſten der Stadt gebaut und im Betrieb erhalten
werden oder Bau und Betrieb werden einer leiſtungsfähigen
Geſellſchaft durch einen Vertrag übertragen Jm erſten Falle
liegen die Verhältniſſe einfach Gewinn und Verluſt treffen dann
die Stadt allein wer an Gewinn glaubt wird dieſen Weg
einſchlagen Jm zweiten Falle kommt es ganz auf den Vertrag
an der Vertrag bindet zwar meiſt der Stadt die Hände ſichert
ihr aber einen Gewinn Es iſt nun wohl möglich daß ſich die
Stadt ſehr wenig die Hände bindet und daß ſie mehr Vortheil
herausſchlägt als ihr beim eigenen Betriebe möglich iſt Die
hiſtoriſche Entwicklung dieſes Verhältniſſes iſt nicht ohne Jntereſſe

Noch vor vier Jahren waren die meiſten Städte geneigt dem
Beiſpiel Berlins zu folgen welches die Verſorgung Berlins mit
elektriſchem Licht den Berliner Elektrizitätswerken einer Aktien
geſellſchaft übertragen hatte Schon am 4 Dez 1884 hatte der
Oberbürgermeiſter Forkenbeck in der Stadtverordneten Verſamm
lung erklärt Es ſteht feſt daß die elektriſche Belenchtung welche
von Centralſtationen aus betrieben wird ein finanziell ſehr ge
wagtes Unternehmen iſt und daß es ſich darum nicht empfiehlt
die Steuern der Kommune dabei zu engagieren Und am
12 Jan 1888 ſagte derſelbe Herr am gleichen Orte Der im
Jahre 1884 mit der Aktiengeſellſchaft Berkiner Elektrizitätswerke
abgeſchloſſene Vertrag ſei für die Stadt ein finanziell ſo günſtiger
wie ihn keine Stadt auf dem Kontinente habe Ebenſo erklärte
am 12 Juni 1888 in Frankfurt a M in einer Stadtverordneten
Verſammlung der damalige Oberbürgermeiſter Miquel der jetzige
Finanzminiſter Es empfiehlt ſich zwar der ſtädtiſche Betrieb im
allgemeinen für ſolche Einrichtungen welche den Stempel des
Monopols tragen aber beim elektriſchen Licht iſt es noch nicht
ſicher ob nicht neben der Centralſtelle auch Einzelbetriebe möglich
ſeien Deshalb ſei es gewagt jetzt ſchon viel ſtädtiſches Geld in
ein ſolches Unternehmen zu ſtecken Für ſofortigen ſtädtiſchen
Betrieb ſprach ſich damals niemand aus

So lagen die Dinge damals noch in anderen Städten Als
man aber nun daran ging über wirkliche Verträge Verhandlungen
zu eröffnen da wurden den Städten von den großen Fabriken faſt
wie auf Verabredung ſo ungünſtige Bedingungen angeboten die
Städte ſollten ſich auf ſo lange die Hände binden der Vortheil
ſollte fo vorwiegend auf die Seite der Unternehmer fallen daß
man ſich überall entſchloß lieber ſelbſt auf eigene Koſten zu
bauen als ſolche Verträge abzuſchließen Es iſt nicht unwahr
ſcheinlich daß dieſe Wendung von den Fabriken beabſichtigt
wurde Baut die Stadt auf eigene Koſten ſo iſt das Geſchäft
für die Fabrik ein einfacheres Der Gewinn läßt ſich leicht über
ſehen er geht ſicher ein die eigenen Kapitalien werden beſſer
zuſammengehalten und können ſofort zu neuen Unternehmungen
verwandt werden Nur für die Städte war die Sache weniger
einfach Die Auswahl des Syſtems die Auswahl des beſten
Entwurfs aus den vielen eingeforderten war ſchwierig es mußte
auch die Sorge drücken ob der gehoffte Erfolg zu erwarten
ſtehe Die Angelegenheit kam bei vielen Städten in s Stocken
und hat ſich bei vielen in den letzten drei Jahren nicht weiter
entwicfelt

Da trat vor etwa zwei Jahren ein Vertrag in s Leben welchen
der frühere Oberbürgermeiſter Adickes von Altona zwiſchen der
Stadt Altong und der Firma Schuckert Co in Nüxnberg ab
geſchloſſen hatle das wahre Jdeal eines ſolchen Vertrages der
alles enthält was die Stadt nur für ſich wünſchen kann Die
Stadt bindet ſich nach keiner Seite hin die Hände Sie kann
ſelbſt wenn ſie wilt ein eigenes Elektrizitätswerk hauen ſie er
hält von den Unternehmern für die Venutzung der Straßen je
nach der Ausbreitung des Werks 6 bis 10 Proz der Roheinnahme

und dann von der Reineinnahme ſo weit ſie 6 Proz der Ver
zinſung überſchreitet noch 25 Proz Die Stadt behält fort
während Einſicht und Einfluß in den Gang der Verwaltung und
die Führung der Bücher hat das Recht von fünf zu fünf Jahren
das Werk anzukaufen und zwar nicht auf Grund dann erſt anzu
ſtellender Verhandlungen oder nach einem Taxwerth ſondern
nach dem Buchwerth und der muß jährlich um mindeſtens
fünf Prozent abgeſchrieben werden nach 35 Jahren aber geht
das ganze Werk von dem die Stadt bis dahin nur Einnahmen
gehabt hat unentgeltlich in den Beſitz der Stadt über Das iſt
ein Werk wahrer Verwaltungsweisheit

Nun kommt aber die Klugheit und fagt Einen ſolchen Vertrag
kann die Fabrik nicht bieten wenn ſie nicht hofft noch viel mehr
zu gewinnen und dieſes Mehr wollen wir ſelbſt verdienen Nun
iſt es aber nicht wahr daß eine Stadt auf eigene Rechnung
ebenſo billig baut und verwaltet als eine Fabrik Eine Stadt
baut und die Fabrik hilft gern dazu umſtändlich mögklichſt
großartig ihre Verwaltung iſt ſchwerfällig dagegen baut und
verwaltet eine Fabrik unter ſorgfältigſter Benutzung aller
Umſtände So war die ältere von Ferrauti augelegte Wechſel
ſtromanlage in London ſehr einfach eingerichtet Die Dampf
keſſelanlage war theilweiſe unter den öffentlichen Straßen an
gebracht die Dampf und die Dynamomgaſchinen befanden ſich in
einem kaum zugänglichen Kellerloche der Meßraum über dem
Keſſelhauſe hatte eine Temperatur von 66 90 die Kabel für den
hochgeſpannten Strom waren über die Dächer geführt Und in
Berlin wenn man die Centrale in der Mauerſtraße beſucht ſo
geht man zuvor durch ein Vorderhaus und merkt dort nichts von
Elektrizität Auf dem Hofe ſteht ein einfaches Gebände in
demſelben ſteigt man zuerſt einige Stufen ärts und findet
dort in einem halb kellerartigen Raume die Dampf und Dynamo
maſchinen und die Schaltvorrichtung Um zu den Keſſeln zu
kommen muß man eine Treppe hinaufſteigen Dagegen im
ſtädtiſchen Elektrizitätswerk in Hannover zeigt ſich ein großes
auffallendes Gebäude aus drei Flügeln beſtehend im erſten
Flügel befindet ſich der Dampfkeſſel im zweiten ſind die Dampf
und Dynamomaſchinen im dritten die Accumulatoren So
muß man es machen wenn man mit ſo wenig Gewinn als möglich
arbeiten will

Es häufen ſich immerfort die Beiſpiele der Städte die anf
elektriſchem Gebiete mit Verluſt arbeiten erſt vor Tagen wurde
eine Reihe kleinerer böhmiſcher Städte genannt die doch ſonſt
unter weniger ungünftigen Verhältniſſen elektriſche Centralen
errichten können die aber dennoch daſſelbe Schickſal wie die oben
genannten größeren Städte gehabt haben Es werden aber die
Menſchen nicht ausſterben welche durch fremden Schaden nicht
klug werden wollen

Vestigia terrent

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 3 Dezember
Nachdem vom Vorſitzenden Hrn Prof Dr Luedecke nochmals

darauf hingewieſen worden iſt daß der nächſte öffentliche
Vortrag des Vereins Mittwoch den 9 Dez 6 Uhr in der
Stadt Hamburg ſtattfindet wurden verſchiedene geſchäftliche

Mittheilungen erledigt worauf Hr Landes Oekonomie Nath
v Nathuſius über Ei und Haarbildung ſprach An dieſen
Vortrag ſchloß ſich eine längere Erörterung an welcher ſich Hr
Dr Riehm und Hr Oberſt v Borries betheiligten Hierauf
ſprach Hr Prof Dr Luedecke über Schmelzpunktbeſtimmungen
nach der Methode des Hrn Joly Auf einen durch 2 Grove ſche
Elemente glühend gemachten Platinſtreifen werden die äußerſt
fein gepulverten Minerale aufgetragen und durch ein Mikroskop
mit Objektiv mit weiter Brennweite beobachtet Die Ausdehnüng
des Platinſtreifens wird ſodann mit einer Mifkrometerſchraube
Spiegelvorrichtung und Galvanometer genau bis auf 1,5560 ge
meſſen und durch Vergleichung mit ſchon bekannten Schmelz
punkten anderer Körper genaueſtens verglichen Er fand z
dieſe Weiſe daß 1 Antimonglanz bei 525 C 2 Natrolith bet
965 0 C 3 Almandin bei 1265 0 C 4 Aklinolith bei 1296 0
5 Orthoklas bei 1175 6 Bronzit bei 1800 und 7 Quarz bei
1430 0 C ſchmelzen Dieſe Minerglien bilden bekanntlich die
Schmelztabelle von v Kybell es iſt alſo hiermit konſtatirt daß
der Orthoklas hier an falſcher Stelle eingefügt iſt Am Quarz
beobachtete er daß hier ein Schmelzprodukt entſteht welches nicht
auf das polariſirte Licht einwirke alſo wahrſcheinlich ein
Quarzglas welches man noch nicht kennt Oligoklas ſchmolz bei
1200 0 C Labrador bei 1230 0 O Autor hat außerdem eine Fülle
e rnter Beobachtungen über die Art des Schmelzens mit
getheilt

Zum Schluß ſprach Hr Privatdocent Dr Erd mann über
die Beſtimmung der Molekülgröße bei den Metallen nach der
Methode von Raoult
Schluß der Sitzung 105 Uhr Nächſte Sitzung am 14 Dez

82 Uhr in Stadt Hamburg Gäſte ſtets willkommen
m

Univerſitäts Nachrichten
Berlin Eig Mitth Am 15 Okt hat der Kultusminiſter eine

Verfügung erlaſſen welche für die Bibliotheken der
einzelnen Univerſitäts Jnſtitute und deren Beziehungen zu
den Univerſitätsbibliotheken von einſchneidender aber vöraus
ſichtlich höchſt nutzbringender Bedeutung iſt Es handelt ſich
zunächſt um eine Umwandlung der Bibliotheken der Univerſitäts
anſtalten Seminare Jnſtitüte Laboratorien Kliniken Poli
kliniken Muſeen Sammlungen Apparate uſw in Präſenz
bibliotheken d h die zu denſelben gehörigen Bücher ſind beſtändig
in den Anſtaltsräumen zu belaſſen und dürfen insbeſondere au
nicht ausgeliehen werden Ferner ſoll eine vollſtändige Centrali
ſirung der in den verſchiedenen Univerſitätsanſtalten
zerſtreuten Bücherſammlungen herbeigeführt werden
jedoch in der Weiſe daß die Sammlungen ſelbſt an Ort und
Stelle ſowie unter der bisherigen Leitung verbleiben die
Kataloge aber von den Beamten der Univerſitätsbibliotheken nach
einheitlichen Prinzipien in zwei Exemplaren neu angefertigt
werden und ein Exemplar derſelben auf der Univerſitätsbibliothek
aufgeſtellt wird Auf dieſe Weiſe wird das zeitraubende Hin
und Herlaufen zwiſchen den Univerſitäten vermieden und die
Möglichkeit geſchaffen werden daß man ſich an einer einzigen
Centralſtelle die Gewißheit verſchaffen kann ob und wo ein
Buch in den wiſſenſchaftlichen Jnſtituten vorhanden iſt Da der
Geſammtkatalog der allgemeinen Benutzung zugänglich gemacht
wird ſo dürfte jener Erlaß nicht nur den Univerſitätsangehörigen
ſondern auch weiteren Kreiſen zugute kommen

Wiſſenſchuft Kunſt Litteratur
Das Kaiſerpaar ſo theilt man uns aus Berlin mit

hat in Rom äußerſt werthvolle Ankäufe an koſtharen Marmor
ſachen Bronzen und Oelgemälden gemacht welche in dieſen
Tagen in Berlin angekommen ſind Zur Uebernahme dieſer
Lux enſtände war der egierungs Nath Miesner vom
Civilkabinet des Kaiſers nach Rom geſandt

Ein t des Archives der Familie Borgheſe in dem
bekanntlich ſo wichtige Funde über die Geſchichte der Päpſte

von on ge wäre nach einer Meldung derPol Korr beinghe in den Beſitz der deutſchen Regierun
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wurden

ekommen Die Familie Borgheſe hatte zuerſt der italieniſcheegierung Anerbietungen gemacht und ſich nachdem letztere h



nut hatte an die deutſche Regierung gewendet Dieſe nahmgee t leken ſofort an es war ſchon faſt zur Unter
ſchnung des betreffenden Kaufvertrages gekommen als der

kan der von der Sache Wind bekain noch in letzter Stunde
als Bewerber auftrat und thatſächlich für den Preis von 250,000ranucs in den Beſitz jenes Archibes re das Schick

der Galerien Borgheſe und Sciarra in Rom verlautetnoch nichts Beſtimmtes e ſcheint es daß das Drängen der
Gläubiger die Entſcheidung weſentlich näher gerückt hat Außer

en Angebote vom Auslande von einem Mitgliede derJ Roth ch il d ſind für ein einziges Bild der Sammlung d
dings eines der ſchönſten 6 Millionen Francs gebotende die Berathungen der von der italieniſchen Regierung

ntſchlüſſe noch nicht zu verzeichnen ſind Auf der einene hen in dieſer Kommiſſion die römiſchen Künſtler die alle

Werke der Sammlung für herrliche Originale erklären und ſie
um jeden Preis ihrem Vaterlande erhalten wollen wodurch
das wiſſen ſie allerdings ſelbſt nicht denn an der Hauptſache
dem Gelde fehlt es ja bekanntlich Auf der anderen Seite be 5
inden fich die nüchternen praktiſchen Vertreter der Regierung

der modernen Kritik s nur einiges für Original
halten und nur die Perlen der Sammlungen zu retten bereit
ſind So haben ſie den Vorſchlag gemacht von der Sammlung
Sciarra etwa zwei Dutzend Gemälde auszuwählen darunter den

h Violinſpieler Balger und dieſe für den Preis von
00 ire nach ihrer Schätzung zu erwerbenie hoch würde aber die Summe bei der Galerie Vorgheſe

ſich ſtellen Da würde wohl das Zehnfache nicht reichen und
wo ſoll die Regierung das hernehmen Am nächſten
liegt der Gedanke der Uebernahme der Galerie durch
den jüngeren Bruder des Fürſten Borgheſe den Prinzipe Tor
wnia dem ſeine Gattin mit ihrem Namen ein Vermögen von
vielen Millionen zugebracht hat aber auch hier iſt eine
Schwierigkeit zu überwinden wohlweislich hat der alte Torlonia
ſeinem Schwiegerſohn die Verfügung über das Vermögen ent
zogen Doch ließe ſich dieſe Beſchränkung vielleicht durch ein
Geſetz beſeitigen beim Parlament und Senat dürfte die Re
gierung gewiß auf das bereitwilligſte Entgegenkommen rechnen

Ueber eine ſehr bemerkenswerthe Entſcheidung des Ge d
neralsſtaatsanwalts von Newyork die beſonders in ärzt

chen Kreiſen Aufſehen machen wird berichtet das dortige Me
diciniſche Journal Es ſollen nämlich fortan Aerzte
welche ein ausländiſches Doktordiplom beſitzen nur nach
einem vor der Prüfungskommiſſion des Staates Newyork ab

3 Examen zur ärztlichen Praxis innerhalb des genannten
Gebietes zugelaſſen werden

Wie bereits unter Fernſprechnachrichten mitgetheilt
ermann Howald nicht Howard

der r d einer berühmten
telier vom Gerüſt und

ſtürzte der Erzgießer
wie irrthümlich angegeben war
Eiſengießerei in Braunſchweig in ſeinem

verſtarb nach wenigen Stunden

Gerichtsverhandlungen

Bielefeld 2 Dez Geſtern kam vor der hieſigen Straf
Fammer jenes entſetzliche Eiſenbahnunglück bei Kirch

Hengern vom 22 Mai d J zur Verhandlung dem bekanntlich
Die Geſellſchaft des Cirkus Carré zum Opfer fiel Angeklagt
waren wegen Vernachläſſigung der ihnen obliegenden Pflichten
1 der Stations Aufſeher Heinrich Lange aus Kirchlengern
2 der Lokomotivführer Auguſt Bünemann aus Hameln und

3 der Stalionsdiätar Heinrich Grundmann aus Löhne Der
erſte Angeklagte ſoll an dem Unglück die Schuld tragen weil er
den beſtehenden Vorſchriften zuwider beiden n ugleich
das h erer gegeben der zweite Angeklagte weil er über
den Diſtanzpfahl hinaus gefahren iſt der dritte Angeklagte weil er es unterlaſſen hatte den zweiten Angeagten darüber
zu unterrichten daß dieſKreuzung in Kirchlengern ſtattfinden werde
Lange gab zu daß er beiden Zügen das Einfahrtsſignal ge
geben habe Er habe jedoch an dem Tage ntcht gewußt wohin
denn er ſei Stationsaufſeher Güterexpedient Tele
graphiſt Billekur alles in einer Perſon
geweſen Auf die Nachricht von dem gleichzeitigen
Einlaufen beider Züge habe er durch einen Stations
arbeiter des Halteſignal geben laſſen allerdings ſei dies nicht

mit der vorgeſchriebenen rothen Se geſchehen denn eine
be habe auf der tation nicht exiſtirtDer zweite Angeklagte Bünemann gab zu über den Diſtanzpfahl

hinausgefahren zu ſein behauptete aber zunächſt am Vorſignal
4600 Meter vor dem Signalmaſt wie auch am r
die Carpenterbremſe in Funktion geſetzt zu haben er ſei deshalb ſo
langſam in den eingefahren daß er in der Mitte des
Bahnhofs die Bremſe wieder löſen mußte Der dritte Angeklagte
wendete ein daß nach den beſtehenden Vorſchriften für das Zug
perſonal nur dann ſeitens des Stationsbeamten auf eine Kreuzung
aufmerkſam gemacht werden müſſe wenn es ſich um außerfahr
Planmäßige Züge handele Außerdem ſei vou ihm wie ſich
auch thatſächlich hergusſtellte mehr verlangt worden als man von
einem normalen Menſchen verlangen könne Die Zeugen wider
ſprachen einander in vielen Punkten Ebenſo gingen die Gut
zehten der Sachverſtändigen auseinander Der Regierungs und
Baurath Maret Hannover war der Meinung daß das Unglück
hätte vermieden werden können wenn die Angeklagten auf ihrem
Poſten geweſen wären dagegen behauptete Herr Regierungs
und Gewerberath Ecker Skettin daß das Unglück haupt
Kächlich auf die mangelhaften Einrichtungen des
Bahnhofs in zweiter Linie auf das Nichtbeachten der Haltungs

Agnale r r ſei Der Gerichtshof hielt die Angeklagten
Lange und Bünemann für überführt und verurtheilte erſteren
zu einem Jahre letzteren zu ſechs Monaten
Gr undmann wurde freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
T Der Kaiſer hat für den Sitzungsſaal im Regierungs

efängniß

gebäude zu Erfurt ſein Bild ſowie das des Kaiſers Friedrich
überweiſen laſſen Ebenſo hat der Monarch dem Regierungs
präſidenten v Brauchitſch ſein Bild
ſchrift zum Geſchenk gemacht

Dem Thierarzt Konſtantin Voigt zu Wiehe iſt unter
Anweiſung des Amtswohnſitzes in Cochem die kommiſſariſche
r waltung der Kreis Thierarztſtelle des Kreiſes Cochem über
ragen

Jeng 3 Dez Eig Mitth Einem Thüringer Volksſchul
lehrer dem Kantor Sterz in g zu Großfurra im Fürſtenthum
Sondershauſen iſt eine hohe Auszeichnung zuthe geworden

em er von der Soeieté d Etudes e e de VAude zuCarcaſonne in Frankreich einſtimmig zum korreſpondirenden
Mitglied ernannt worden iſt Sterzing iſt ein gediegener Kenner
der Flora Nordthüringens und ſteht mit bedeutenden Botanikern

in Verbindung

Das für Deſſau beſtimmte Kaiſer Wilhelm Denk
mal iſt unnmehr von dem damit beaufträgten berliner Bildhauer
Alexander Tondeur im Modell fertſ
nächſt in der Bildgießerei von Martig in B
ge z werden Die Statue iſt von Vilbing in insund Ausdruck geben in großer großer V r 4 ung

e e aarakterzug de vw ewlüten Senſhers bildeten Derſelbe iſt

mit eigenhändiger Unter

V eihnachis Ausverkauf

Angegeng Kunſtkommiſſion mehr in Fluß gebracht haben wenn V

Ut und ſoll dem

ſtehend in voller Kraft des Greiſenalters den Marſchallſtab in
der Rechten in großer Generalsuniform dargeſtellt Am
Donnerstag beſuchte Prinz Aribert von Anhalt mit ſeiner
Gemahlin das Atelier des Bildhauers und nahin dafelbſt das
Standbild des Kaiſers in Augenſchein

Keber den Brand eines Bahnpoſtwagens auf der Strecke
ApoldaSulza veröffentlicht das königliche Eifenbahn
Betriebsamt folgende amtliche Mittheilung Der Brand iſt
nicht infolge einer Gas Exploſion ſondern dadurch entſtanden
aß ein größeres Packet mit Umhüllung von Pappe das in

unmittelbarer Nähe einer Gaslampe gelagert war hierbei deren
Metall Ueberdeckung berührt hat und nach und nach bis zum
Entzünden erhitzt worden iſt Da der Zug mit ECarpenter

xemseinrichtung verſehen war hat eine Mitfuührung von Noth
leinen nicht ſtattgefunden Vom Ausbruch des Brandes bis zum
Halten des Zuges ſind nach Angabe der betheiligten Beamten
höchſtens 2 Minuten verſtrichen Die Beamten ſind nach
Oeffnung der Thür beim Näherrücken der Gefahr vom Zuge ab
geſprungen Der eine Beamte hat dabei beide Arme gebrochen
er andere leichtere Verletzungen am Kopf und einer Hand er

litten Die Verletzten ſind nach Anlegung von Nothverbänden
ſeitens des Bahnarztes und nachdem letzterer ſie für transportabel
erklärt nach ihrem Stationsort Berlin überführt worden

Vermiſchtes
Die Verſöhnung zwiſchen dem Kaiſer Franz Joſef von

Oeſterreich und dem jetzt verſtorbenen Erzherzog Heinrich
hat ſich wie ein Eingeweihter im Peſter Lloyd in den
Räumen der königlichen Burg zu Ofen vollzogen Nicht nur die

eirath des Erzherzogs an ſich mehr noch einige dieſe begleitende
mſtände hatten die Ungnade des Monarchen veranlaßt Den

Regungen ſeines Herzens folgend hatte der Kaiſer dem Erzherzog
verziehen und ihn zu einer Audienz an das kaiſerliche Hoflager
nach Budapeſt beſchieden Unmittelbar nach dieſer Audienz fuhr
Erzherzog Heinrich zu dem ihm ſeit langen Jahren befreundeten
Grafen Huhn der damals kommandirender General von Ungarn
war Mit thränenüberſtrömtem Antlitz fiel der Er herzog demGrafen an die Bruſt ein krampfhaftes Schluchzen durch tterte

ie impoſante Geſtalt des Prinzen und es dauerte geraume Zeit
bis ihn der durch dieſe Scene tief gerührte Graf ſo weit beruhigt
hatte daß der Erzherzog Folgendes berichten konnte Die Ver
a meines allergnädigſten Herrn und Kaiſers hat mich
namenlos beglückt aber doch war mir der heutige Gang zur Burg
der ſchwerſte meines Lebens Ich hatte meinen kaiſerlichen Herrn

ekränkt ſeinem väterlichen Herzen weh gethan dieſes Bewußt
ein drückte mich unſagbar und es bangte mir vor des Kaifers

Antlitz zu treten Jch mußte ernſter Worte gewärtig ſein
Denken Sie nun die Stimmung mit der ich die Säle derſiBurg betrat Pech einmal wiederholte ich mir die Worte mit

denen ich Sr Majeſtät für die zu Theil gewordene Verzeihung
danken wollte aber ſchon öſfnen ſich die Thüren und ich ſehe
meinen kaiſerlichen Herrn deſſen Anblick ich ſo lange entbehren
mußte mit feſt aber liebevoll auf mich gerichteten Augen mir
entgegenſchreiten Da vergaß ich die wohlgefügte Rede ich beugte
mich um die Hände meines kaiſerlichen Herrn zu küſſen aber
ſchon umarmte mich der Kaiſer und drückte mich an ſich Ach
ich war keines Wortes fähig Dieſen Empfang hatte ich nicht
verdient auf Alles Alles nur auf ſolche Gnade war ich nicht
gefaßt Und nochmals drückte mich der Kaiſer an ſeine Bruſt
und ſagte mir der ich in heiße Thränen ausgebrochen war Nun
iſt Alles Alles gut Alles iſt verziehen Jch fand noch
immer keine Worte mehr noch als das Glück dieſer gnadenvollen
Stunde durchbebte mich ſchmerzvoll das Gefühl daß ich ſolch ein
väterliches Herz gekränkt hatte Jch glaube ich habe nicht
mehr geſprochen als die Worte Verzeihung Dank tauſend
Dank Mein kaiſerlicher Herr entließ mich mit der gnädigen
Verheißung er werde mich vor meiner Rückreiſe noch ſehen
Ach ich kann nur wie Medina Sidonia ſagen Mir iſt er ein
Gott geweſen Jetzt erſt kann und werde ich mich meines
häuslichen Glücks erfreuen

Auf gerichtliche Scheidnug klagt vor dem Londoner Ehe
ſcheidungsgerichtshof die Lad h Nuſſel gegen ihren Gemahl
Sarl Ruſſel Der Grund iſt augebliche Grauſamkeit desGatten In der Klage heißt es Earl Ruſſel habe die Ladh
nicht nur mißhandelt ſondern ihr ſogar gedroht ſie todtzuſchießen
Einmal mußte ſie bis 2 oder 3 Uhr morgens aufbleiben während
der Earl Rechnungen durchſah Die Titel die er ſeiner Gatlin
gab waren nicht gerade ſchmeichelhafter Art Er nannte ſie ein
unnützes ungebildetes Frauenzimmer einen undankbaren Teufel
Der Beklagte ſtellt die ihm zur Laſt gelegte Grauſamkeit ent
ſchieden in Abrede Die beiden erſten Advokaten Englands ſtehen
ſich bei dem Prozeſſe gegenüber Der Vertreter der Gräſin iſt
der Generalanwalt Sir Edward Clarke während Sir Charles
Ruſſel die Vertheidigung ſeines Namensvetters übernovimen hat
Earl Ruſſel iſt erſt 27 gab alt Seine Erziehung erhielt er in
Wincheſter und Oxford Akt der letztgenannten Univerſität
erklärte er ſich für einen Buddhiſten Auch durch ſonſtige Ab
ſonderlichkeiten that er ſich hervor Die Gräfin iſt eine Tochter
des verſtorbenen Sir Cland Scott und gleich ihrem Gatten noch
ſehr jung Jhr Gefäbrt welches ſie ſelbſt mit kundiger Hand
lenkt iſt in London allgemein bekannt nicht minder aber ihr
ausgeſprochener Wohlthäligkeitsſinn Die Ehe beſteht noch nicht
2 Jahre
Eine nene Druckluft Centrale Popp wurde am Donnerstag
in Paris am Quai de la Care feſtlich eröffnet Die Maſchinen
von 6000 Pferdekraft fungirten ſehr gut

e Jn Heeßen Reg Bez Münſter wurde der dienſt
habende Beamte der Halteſtelle ein etwa 65 Jahre alter Mann
in der Nacht vom 29 zum 30 Nov von zwei Strolchen welche
es auf die Kaſſe in der ſich 190 M befanden abgeſehen hatten
überfallen und durch Stiche und Schüſſe e verletzt Der
Ueberfallene iſt bewußtlos in das Krankenhaus nach Ahlen ge

Er ſoll ſich heldenmüthig vertheidigt haben
odaß den Strolchen nichts in die Hände gefallen iſt Die
ebelthäter ſind entkommen
Wo ſteckt Athanas Ein Mitglied der Bande des Athanas

namens Jbrahim Pehliwan welcher an dem Ueberfall des
Orientzuges bei Tſcherkeßkiöi theilgenommen hat ſich freiwillig
den vttomaniſchen Behörden geſtellt und es wurde ihm eine
Stelle als Feldhüter in Rodoſto zugewieſen Man hofft von ihm

s u über die Bande ſowie über die Hehler derſelben
zu erhalten

Perſonalnachricht Der OberBau und Geh Regierungs
Rath Brandhoff Mitglied der Eiſenbahndirektion Elberfeld
iſt am Donnerſtag plötzlich geſtorben

S TC tkmCTDD

Hangels und Verkehrs Nachrichten

London 4 Dez Eig Telegr Nach Meldungen aus New
Vork hat die gebesserte Lage der amerikanischen Eisenbahnen
dieselben u umfangreichen Schienenbestellungen veranlasst s0 dass die Schienenwork für den ganzen Winter volle

Beschäftigung haben sollen Auf der Basis von 80 Dollars per
Tonne sind bereits sehr umfangreiche Bestellungen gemacht

n 4 Dez g Telegr Nachrichten aus Melb Wtolgo hat auch Sia de Metropolitanbank
ihre Zablungen eingestellt Die Depositen betragen
885,000 Letrl Es werden Anstrengungen gemacht um einen

bracht worden

Sturm der h tkro auf verschiedene institute in Mel
bourne abzu wenden

Tarnowitzaer Hütte
werkverband dringend zu ersuchen die Tarnowüzger Werke aus den
bestehenden Verpſlichtungen für Rohbeisen Lieferungen herausznassen
da die Gesclischaft mit Sehaden prodnaire und diese Einbussen ferner
nicht zu tragen vermöge
giebt werden Repressalien in Aussicht gestellt

Aktien Gesellschaft beschloss ein
der Modalitäten derselben war die Versammlung vieht beschlneetäahig
da nur 160 Aktien statt 2000 vertreten waren
ermächtigt eine neue Versammlung einzuberufen
dic Grundstücke seien alle gut verkauft die Stadt übernimmt die Privat
strasse die Hypotheken seien gut verküäuflich

sind zu einer Versammlung am 12 Dez ein
Bericht über die jetzt abgeschlossenen
Unternehmens erstattfet und die Zustimmung derselben zu dem getroffenen
Abkommen eingeholt werden soll

für Süddeutschlan d

Jatefabrik über 5 Proz, Grazer Tramway 6 Proz 8
Hobemark 0 Internationale Bau und Eisenbabnbau Ges
e Proz Grosse rheinische Aktienspinnereien darunter die

Wien 4 Dez Eig Telegr Oesterreichisech Un
arische Staatesbahn Die Einnahmen im Monat November

rugen 2,384,187 Gulden plus 83771 Gulden
Der Aufsichtsrath beschloss den Walz

Falls der Verband dem Ansuchen nicht ſtatt

Die General Versammlung der Berliner Imwmobili z
timmig die Liquidation Bezügli

Der Anfsichtsrath wurde
Mitgetheilt wurde

Savona Werk Die Gläubiger der Savonaer Stahl werke
geladen in welcher de

Verkaufsverhandiungen des

Weitere Dividendenschätzungen Norddentsehse
Eiswerke 2r Proz t890 3 Proz Birkenwerder Proz1890 2 Proz Anhalt Dessanische Landesbank 8 Proz
1890 8 Proz Mecklenburgische Hypothekenbank s Proz

wie im Vorjahre Dessauer Gasgescllschaft 10 Proz Reichs
bank wenig über 7 Proz Frankfurter Bank 6 Proz Bank

42 Proz Frankfurter Hypothekenbank 6 Proz Effektenbank 4 Proz bei theilweiser v
der Gewinnrücklage Vereinsbank 5 Proz Zelistoff Fabrierwendun
Wal dhof mindestens 10 Proz Westeregeln Westdeatseh

innere

ölnische und die Gladbacher Baumwoll Spinnerei an d
Weberei werden für das abgelaufene Rechnungsjahr dem Vernehme
nach Keine Dividende zahlen
der Preise für die Erzeugnisse und die Beschränkung des Absatzes
Für das nächste Jakr sind die Aussichten nicht besser
Spinnerei liefert befriedigende Ergebnisse Mit dem Seiden und

Die Ursache dafür ist der stete Rückgan

Die Flachs

albseidengewebe sieht es traurig aus Eine grosse nieder
rheinische Fabrik beschäſtigt die Hälfte der bisherigen Arbeiter nur
dreiviertel Tag

Zahlungseinstellungen Die Waldkircher Gewerbe
bank Aktiengesellschaft ist in Konkurs gerathen Die Ueberschuldung
beträgt 300,000 herrührend aus Pifferenzgeschäften,
sehuss verein in Blumberg hat sich ein Fehlbetrag von 150,900 M
herausgestellt

Bei dem Vora

Buenos Aires 3 Dez Telegr Goldagio 271,00

Antworten auf Zuschriften
A Halle 4öprozent Stockholms Interkings

Garanti Aktiebolags 1885 werden weder an der Berliner
noch an der
schwedischen Papiers dürfte durch Vermittelung eines Bank
hauses in Hamburg zu erfahren sein
South Western Bonds wurden zuletzt an der Berliner Börse
wie folgt notirt Ser I 62,20 Ser II 28 G
unseren Kurszettel aufzunehmen erscheint nicht zweckmässig

Hamburger Börse notirt Der Kurs dieses
Die Aktien der St Louis

Das Papier in

Halle 3 Dez Iehlbörse Preise für netto 100 kg Raiser
Auszug 37,00 Weizenmehl 60 35,50 Weizenmehl 0 34,50 M
Roggenmehl 0 26,50 Roggenmehl 0,1 85,50 M Futtermehl 20,00 M
Roggenkleie 15,99 MMHatdemehbl 35 00 Weizenkleie f 13,00 Weizenschale 12,75 M

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

S v r

Vikar Witte Jm ſtädtiſchen

Predigt Anzeigen
Am 2 Advent den 6 Dez predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne
der Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm
3 Uhr Verſammlung konſirmirter Töchter im Konfirmanden
zimmer bei demſelben Abends 6 Uhr Diak Grüneiſen
Kapelle des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Kandidat Hanpt
r Gertrauden Kabelle Montag vorm 9 Uhr Beichte und

Nach

Abendmahlsfeier Sup D Förſter St Ulrich Vorm 19 Uhr
Oberdiak Wächtler
Abendmahlsfeier Derſelbe
Kand Neidholdt
Töchter Martinsberg 14 Oberdiak Wächtler Uhr
Kand Neidholdt Schmiedſtrafzel Nachm 5 Uhr Hilfs
prediger Faßmer
holdt St Moritz Vorm 10 Uhr Diak Nielſchmann
der Predigt Beichte und Abendmahl Oberpred Saran
18/4 Uhr Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann

Nach der Predigt allgem Beichte und
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

Nachm 3 Uhr Verſammlung konfirmirter
Abends 6 Uhr

Diemitz Vorm 9 h Uhr Kand Neid
Nach

Nachm

Diak Abends 6 UhrOberpred Saran Sofſpitalkirche Vorm St Uhr Diak
Nietſchmann Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor P Hoff
mann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan Abends
5 Uhr Abendgottesdienſt Hilfspred Müller Donnerstag abends
6 Uhr Stiftungsfeſt des Studentiſchen Guſtav Adolf Vereins
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha z
Vorm 10 Uhr Vikar Wiite Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Hilfsprediger Hecker Mitiwoch vorm 10 Uhr Beichte und
Abendmahl Paſtor Knuth Freitag abends 8 Uhr Bibelſtunde

iechenhanufe Vorm 9 Uhr
Hilfspred Hecker Domkirche Sonnabend abend 6 Uhr Vor
bereitung Dompred Albertz Sonntag vorm 10 Uhr Konſ Rath
Goebel Nach der Predigt Kommunion Nachm 19 Uhr Kinder
gottesdienſt Dompred Albertz Abends 6 Uhr Donmipred Beelitz

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr
Militärgottesdienſt 99 Uhr Hochamt und Predigt Nachin 2 Uhr
Chriſtenlehre und Adventsandacht Dienstag am Feſte Mariä
Empfängniß morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe
mit Homilie 92 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Feſtandacht St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Adventsandacht Dienstag Feſt Mariä Empfängniß vorm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht
Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr liturgiſcher
Gottesdienſt 5 Uhr Evangeliſten Predigt Baptiſten
Semeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm 9 e und nachm
32 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr i Winden Mitta
woch abends 8 Uhr Biebelſtunde Halle Dryanderſtraße 19
Vorm 9 Uhr und abends 8 Uhr Gottesdienſt Nachm 2 bis
33 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abends 8 Uhr Gottesdienſt
Sonntag abends 6 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und
Männer ſowie des JungfrauenVereins Triftſtraße 19 Freier
Zutritt für jedermann
Gieb r Vorm 10 Uhr Sup Bethge Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr Derſelbeen
Amtswoche Sup Bethge Abends von 7 bis 9 Uhr Frauen
und Jungfrauen Verſammlung in der Schule neben dem Amts
hauſe bends 7 10 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen
Männer und Jünglings Vereins im Vereinszimmer Brunnen
traße 4 Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahl Sup
ethge Die Kirche iſt geheizt

Die Konfirmandenſtunden werden nächſten Montag und
Dienstag den 7 und 8 Dez wieder ihren Anfang nelmnen

Förſter

an luck ſcher Kindergottesdienft Mittelſtraße 10 vorm
4 r

ZXJ C C

dänuert ununterbrochen bis zum 24
Verkauf zu aussergewöhniten bigen Preisen

Halle
Geszchätishaus für Manuſaetur und Mode Waarem

December W ein



WinterPaletots

in Escimo Cheviot Cheviot Diagonal
Floeonee Montagnae

in ſanberſter Ausführung

von 10,50 Bark b bis 45 Mark

a WinterPaletots
in Schuwaloffs Ulſter

Havelock
in neueſten Stoffen

von 20 Mark bis 54 Mark

S Weiss

ä

Uhren und Goldwaaren Handlung

Große Ulrichſtraße 46

e W empfiehltals

Weihnachts
Geſchenke

vorzüglich paſſend

Ah ren
aller Arten S

mit nur prima
Oualität Werken

und
neueſten DekorationenGeder n Uhren 50,60 30 100,110 120 130 400 Mk

J silberne Herren Uhren 18 20 22 2126 25 50 3 M

Metall Herren Ihren 8 10 12 13 14 15 16 17 18 25 R

J Goldene Dauer Ihren 21 30 32 33 31 35 38 40 400 M

Silberne u Metall Uhren 14 16 16 20 22 25 Mk

Reueſte Regulatoren15 20,22,21,25 25 30 32 36 100 Mt

Wecker Ahren aller 5 Minuten weckend

Vecker Uhren 5 6,7 8 9 10 12 20 Mk
Stand u WandUhren in geſchmackvollen Muſtern

Für jede von mir gekaufte Uhr garantire S Jahre

v

S ae m
h S v 7 naneere n J r rJ t en S zS S 7 3e

Maſſy goldene

Moderne Neuheiten in Goldwaaren
Armbänder in Gold
Armbänder mit Grangten
Armbänder in Silber
Armbänder mit Corallen

J Armbänder in Donble
Armbänder mit Uhren

Ringe in 14karat Gold
Ringe in 8Skarat Gold
Ringe in halbm Gold
Ringe in Double
Ringe in Talmi
Trauringe in jedem Genre

Ohrringe in Gold
Ohrringe mit Granaten
Ohrringe mit Corallen
Ohrringe mit Türkis
Ohrringe in Double

Broschen in Gold
Broschen mit Granaten
Broschen in SilberBroschen mit Coraklen
Broschen mit Simili
Broschen mit Türkis

Reparaturen an Ahren und Goldwaaren

Halsketten mit Granagten
I NMalsketten in Double

HalsKetten in Talmi
HUalsketten in Corallen
Halsketten mit Wachsperlen

Uhrketten in Gold
Uhrketten in Silber
Uhrketten in Double
Uhrketten in Aluminium,
Uhrketten in Talmi
I Vhbrketten in Nickel

werden in meiner Werkſtatt prompt ſchnell und billig ansteſnyrt und J
J leiſte für erſtere 1 Jahr Garantie

Hochachtungsvollu Hase bers Ahrusher

S WVeiss

Geſchäftshaus für Herrenmoden uS

e S wws e 3 T Wegen vorgerückter Saiſon Bl rV werden ſämmtliche großen Vorräthe in hochfeinſter Herren Confeetion zu bedentend ermäßigten Preiſen offerirt

v a Hohenzollorn Mäntel

Kaiser HMäntel

Ha velochas

in groſzer Auswahl zu
billigſten Preiſen

in unübertroffener Auswahl

von 10 bis 45 Mark

c Wo e e Fre h
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von 50 an

Jagd u BHausjoppen

n Idohe

in allen nur denkbaren Stofetz

Reste
O ca 500 Stück Wachstuch Reste in allen Farben u Muſtern von bis 2 Meter

lang von 40 9 an pro Reſt
O ca 300 Stück Gummistoſf Reste für BVetteinlagen in nur beſten Qualitäten

Jacket und Rock
Anzüge

von 18 Mark bis 40 Mark

Kammgaru Anzüge

Cheviot Anzüge
1 und 2reihig

von 25 Mark an

Knaben Paletots
Knaben Anzüge

e in Stoff Plüſch Sammet Trieot
von 3,50 Mark au

s 44 S

S e

BReste

Hugo Nehab
Special Gesehäft für Gummumniwaaren Wachstueh und Linoleum

26 Gr Ulrichſtr 26 Neuban des Herrn Georg Sachs

Uhrketten

8 und 14karätig geſtempelt
à Stück von 30 Mark an bis
300 Mark 2 vorräthig größte

Auswahl zu

Fabrikpreiſen
empfiehlt beſtens

P R Tittel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waarenfabrik
Liebenauerſtraſſe 25

Coral Achmnckſachen

nur ausgeſucht ſchöne Perlen ächt gefaßt

V R TWiüttel
Bijouteriewaarenfabrik

Liebenauerſtraße Nr 25

Granat n nen
in größter Auswahl ächt gefaßt

P R TWittel
Bijouteriewaarenfabrik

Liebenauerſtraßze Nr 25

Lahrer Hinkender Bote Ka
lender von 1877 zu kaufen eſucht

Off unter O 1893 Exp J Ztg erb

und ſteif Facon

S ee v xe
5

er e

e 4 v S 8 e t n nenewohner Auffövung

meines Geſchäftes
werden ſämmtliche noch vorhandenen Waaren

bedeutend unterm Kostenpreise
R eabgegeben

Mein Lager iſt noch reichlich mit nachſtehenden Artikeln
ausgeſtattet und eignen ſich viele davon als recht passendes S

Weihnachts Geschenk
Schuh Waaren in allen nur erdenklichen Arten für S
Herren Damen Mädchen u Kinder Desgl Filzschuheund Vilzpantoffein Holzschuhe Langstiefel mit
und ohne Falten Damen und Kinder uſken mit dazu
paſſenden Kragen Ierren und Knaben Pelz und
Stoff Mützen Pelz Pusstaschen Schwarze Pelz
Besäütze Herren und Knaben Hüte in weich

Gummischuhe in allen Größen und
J Qualitäten Herren u DamenGamaschen lIosen
träger Cravatten IIandschuhe Regen

schirme Sonnenschirme x c

S Scherbel

Für er gmeiſenthen veralworlig W Könlg in Halle
e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ende I w Samnten
Da die angeſtrebte Einigkeit betreffs der Rab ger age nicht zu Stande

gekommen ſo erlaube mir hiermit meinen

Honigkuchenzu offeriren bei Entnahme von 3 n 1,50 Mk Rabatt

Auch vexrſende nach auswärts jedes Quantum

Mit 3 Beiblättern

S S

e

a

5
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